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Übungen im Familienrecht 

 

Adoption 

 

Ausgangsfall: 

Felix (37-jährig) und Regula (35-jährig), zwei Stars der lokalen Kinobranche, hatten 
im Jahre 2001 geheiratet und schon immer einen Kinderwunsch gehegt. In ihrer Frei-
zeit widmeten sie sich häufig gemeinnützigen Projekten und so beschlossen sie, ihre 
Familienpläne mit ihrem Wunsch nach Unterstützung elternloser Kinder zu verbin-
den.  

Während eines mehrwöchigen Aufenthalts in ihrer Heimatgemeinde im Jahre 2007 
entschieden sie sich bei einem Besuch in einem Heim mit Waisenkindern, zwei die-
ser Kinder (Leo, 3-jährig, und Federico, 9-jährig), mit denen sie sich besonders ange-
freundet hatten, zu adoptieren. Schon bald wurden die Kinder in die Obhut von Felix 
und Regula gegeben und die Adoption wurde schliesslich nach einem Jahr Pflege 
und Erziehung vollzogen.  

Die vielen Reisen, die Belastungen durch den Beruf und die mediale Aufmerksamkeit 
wurden aber schon bald zu einer Belastungsprobe für die Beziehung, welche dieser 
nicht Stand hielt. Im Jahr 2010 kam es schliesslich zur Scheidung.  

Regula hegt allerdings den Wunsch, ihre Familie nochmals zu erweitern. Im Frühjahr 
2012 besucht sie daher wieder besagtes Heim und möchte schliesslich ein 3-jähriges 
Mädchen (Anna) adoptieren. Sie rechnet sich gute Chancen aus, da sie eine sehr 
fürsorgevolle Person sei, die nur das Beste für ihre Kinder wolle. Während des Auf-
enthalts meldet sich eine Frau, die sich als Mutter von Leo und Federico, der 2007 
adoptierten Kinder, ausweist und ihre Kinder zurückfordert. Sie sei nach Geburt des 
zweiten Kindes wegen persönlicher Probleme zwar mehrere Jahre im Ausland abge-
taucht, habe ihr Leben aber wieder im Griff und möchte nun ihre Kinder grossziehen. 
Wer der Vater der Kinder ist, ist nicht bekannt. 

Felix dagegen hat eine neue Frau kennen gelernt und beschliesst, mit ihr zusam-
menzuziehen. Da auch Felix einen ausgeprägten Familiensinn aufweist, möchte er 
die Tochter seiner Partnerin, die 19-jährige Tanja, adoptieren. 

 

Felix und Regula wenden sich an Rechtsanwalt Dr. Rächer mit der Bitte, in einem 
Rechtsgutachten folgende Fragen zu prüfen: 

 

Frage 1: Dürfen sie Leo und Federico behalten oder müssen sie befürchten, dass die 
leibliche Mutter die Kinder zugesprochen erhält? 
 

Frage 2: Kann Regula das weitere Kind (Anna) adoptieren? 
 

Frage 3: Kann Felix das Kind seiner neuen Partnerin (Tanja) adoptieren? 



Prof. Dr. Dominique Jakob, M.I.L. (Lund) 
Universität Zürich  FS 2012 

 2

Das Rechtsgutachten des Dr. Rächer ist zu erstellen. 

 

Variante 1: 

Der damals von Felix und Regula adoptierte Federico weiss, dass Felix und Regula 
nicht seine biologischen Eltern sind. Nach längeren selbständigen Recherchen kann 
Federico Luigi, seinen leiblichen Vater, ausfindig machen. Luigi will mit seinem Sohn 
jedoch nichts zu tun haben. Federico gibt sich mit dieser Situation nicht zufrieden. 
Von einem Bekannten erfährt er, dass das Gesetz „eine Klage“ kenne, mit welcher 
Klarheit über die genetische Vaterschaft geschaffen werden könne; bei Gutheissung 
der Klage werde überdies durch ein Gestaltungsurteil ein väterliches Kindesverhält-
nis hergestellt.  

 

Frage: Um welche Klage handelt es sich? Sind die Voraussetzungen dafür gege-
ben? 

 

Variante 2:  

Denken Sie an die Partner aus dem Fall zur eingetragenen Partnerschaft. Nehmen 
Sie an, die Frau habe ihre Geschlechtsumwandlung schon vollzogen, bevor sie ihren 
künftigen Ehemann kennen gelernt hat. Nun möchte das frischgebackene Ehepaar 
ein Kind adoptieren.  

 

Frage: Ist die Adoption zulässig? 

 


